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Green Building bald eine eigene Asset-Klasse?

Immobilieninvestitionen werden in 
Zukunft in besonderem Maße unter 
Berücksichtigung von Nachhaltigkeits-
aspekten erfolgen. Damit dürfte die 
Aussicht, dass sich „Green Buildings“  
in den nächsten Jahren zu einer eige-
nen Asset-Klasse entwickeln, erheblich 
steigen.

Zu diesem Ergebnis kommt eine aktu-
elle Untersuchung von Union Invest-
ment, für die mehr als 220 Investitions-
entscheider von Immobilienunterneh-
men und institutionellen Anlegern in 
Europa befragt wurden. Danach wollen 
63 Prozent der in Deutschland, Frank-
reich und Großbritannien befragten 
Immobilienprofis zukünftig „deutlich 
stärker“ in nachhaltige Gebäude inves-
tieren. 

Rund 60 Prozent der Investoren sagen, 
dass Nachhaltigkeitskriterien bereits 
heute „fester Bestandteil ihrer Anlage-

Investorenumfrage der Union Investment

strategie“ sind. Die vom Marktfor-
schungsinstitut Ipsos im Dezember 
2009 durchgeführte Untersuchung 
liefert zudem Hinweise auf eine Unzu-
friedenheit der Investoren mit der  
unübersichtlichen Vielzahl von Zer-
tifizierungssystemen in Europa. So 
wünschen sich 57 Prozent ein ein- 
heitliches europäisches Zertifikat für 
nachhaltige Gebäude. 

Vor allem französische Investoren  
stimmen zu 80 Prozent einem länder-
übergreifenden Zertifizierungsstan-
dard zu. Eine europäische Lösung wür-
de aus Sicht von Union Investment  
den Trend verfestigen, dass sich Ge-
bäude, die unter Berücksichtigung  
von ökologischen und soziokultu- 
rellen Kriterien geplant und erstellt  
werden, künftig zu einer eigenen  
Asset-Klasse entwickeln. Jeder zwei- 
te Befragte schließt sich dieser Prog-
 nose an.


